
Erste Beylage
zum 2ten Stück des Höllischen patriotischen

Wochenblatts

Den 12 Januar 1833

Bekanntmachungen
Am 31 December des nun verflossenen Jahres 18Z2

vollendete sanft und selig im Brautstands unsere innigst
geliebte Johanne MagSalene Nebert ihre irdische
Laufbahn in einem Alter von 27 Jahren und 6 Wochen
Sie hat uns nie betrübt als da sie von uns schied

Du eilest schnell hinweg zum Reich des Lichts
Uns ist wir hörten noch der Flügel Rauschen
Willst Himmelsherrlichkeit für Erdennichts
Für irdisch Vrautgewand die Siegerpalme tauschen
Entschwebst im raschen Flug der Erde Tand
Und schwingst Dich auf zum schönen Heimathland

Wie still und sanft Dein Erdenleben war
So bist Du sanft und still von uns geschieden
Ach Deinem Blick so rein so mild und klar
Einstrahlte schon des Himmels sel ger Frieden
Nun hast Du Dich als eine Himmelsbraut
Mit Himmelsglanz und Herrlichkeit vertraut

Wir schau n Dir nach der Liebe Schmerz
Bewegt mit sanfter Wehmuthwonne Beben
Des Vaters und der Mutter zärtlich Herz
Denn aus dem Tode drängest Du ins Leben
Und wer wie Du geglaubt der stirbt ja nicht
Wenn er entschläft spricht Christus unser Licht

Die Hint erbliebenen
Ich suche für nächstkommende Ostern ein ehrliches

reinliches folgsames mit guten Zeugnissen versehenes
Dienstmädchen in meinen Dienst

Verwittw Prof Bergen er
Giaucha Nr 1766
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Logisvermiethung

Einige Stuben für Herren mit MeubleS und Auf
Wartung sind jetzt oder zu Ostern zu vermiethen in der
Stadt Berli n große Steinstraße

In Nr 124 in der Varfüßerstraße ist ein Logis,
bestehend aus fünf austapezirten Stuben vier Kammern
Küche Speisekammer nebst allem Zubehör künftige
Ostern an einen ruhigen Miether zu vermiethen Das
LogiS kann auch auf Verlangen getheilt werden

In der großen Ulrichsstraße Nr 67 ist zu Ostern die
untere Etage bestehend in 6 Stuben mehreren Kam
mern Küche Keller Waschhaus gemeinschaftlicher
Trockenboden Garten und Gartenhaus Pferdestall zu
2 Pferden Heuboden und Wagenremise nebst Nöhrwas
ser zu vermiethen Nähere Nachricht ertheilt die Ei
genth ümerin

Zm Hause Nr 809 am Bauhofe sind einige Woh
ungen mit oder ohne Pferdestall zu vermiethen

Wittwe Ba rth
In der Leipziger Straße Nr 326 ist ein Logis Se

stehend aus 2 Stuben 2 Kammern verschloßnem Vor
saal künf tige Ostern zu vermiethen

Alte Markt Nr 662 vorn heraus ist ein freundliches
Zocal von 3 Stuben nebst allem Zubehör auf Ostern zu
ve rmiethen bey Ohme

In dem Hause Nr 263 auf dem Sandberge sind zu
Ostern zwey Familienlogis wovon das eine in 3 aus
tapezirten Stuben Kammer und Küche das andere in
3 austapezirten Stuben Kammern Kochstube nebst
Zubehör besteht zu vermiethen

Wittwe Braeon i e v
Ein LogiS bestehend aus 2 tapezirten Stuben

2 Kammern Heller Küche Pferdestall und sonstigem
Zubehör ferner 2 Stuben mit MeubleS und ein Logis
bestehend aus einer tapezirten Stube und Kammer steht
zu vermiethen Nr 1005 kleine Ulrichsstraße

Malter
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In dem Hause Nr 216 in der kleinen Steinstraße
neben dem Königl Landgericht ist die Parterre Wohnung
bestehend in2Stuben 2Kammern Küche Kellerund
Zubehör mit oder ohne MeubleS zu vermiethen und kann
solche en tweder sogleich oder zu Ostern d J bezogen werden

In der Brüderstraße Nr 224 ist das Gewölbe
Welches bisher zum Fleischverkauf benutzt worden aber
auch zu einer Niederlage passend ist künftige Ostern j

vermi ethen ScheffierAuf dem großen Berlin Nr 433 ist zu Ostern d Z
eine Stube zwey Kammern und Küche im Hinterhause
an eine stille kinderlose Familie zu vermiethen

In dem auf dem kleinen Sandberg Nr 274 belege
nen Arnoldschen Hause ist zu Ostern das Vorderhaus
zu vermiethen bestehend in 2 Stuben Kammern Küche
Keller Boden und Feuerungsgelaß Zu erfragen in der
Schmeerst raße Nr 719

Ein Laden nebst Wohnung ist zu vermiethen große

Ulrichs straße Nr 20
Eine Schmiedeesse nebst Wohnung ist von Ostern zu

vermiethen kleiner Schlamm Nr 972
In dem Hause Nr 923 am Domplatze ist ein Keller

Eingang von der Straße künftige Ostern zu vermiethen

Vor dem Leipziger Thore Nr 1664 ist ein LogiS
bestehend aus 2 auscapezirten Stuben 3 Kammern Küche
nebst Speisekammer und sonstigem Zubehör zu Ostern
an eine kinderlose Familie zu vermiethen

Drey oder Vier Stuben mit Kammern Küche
Mitgebrauch des Waschhauses zc sind zu vermiethen
Töpferplan Nr 1574

Mein sich als Sommerwohnung für eine Familie
sowohl als für Einzelne eignendes Gartenhaus aus drey
tapezirten Stuben zwey Kammern Küche Keller und
Boden bestehend ist mit oder ohne MeubleS zu vermie

then Verwittwete FlötheLeipziger Straße Nr 1640
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Vermiethungs Anzeige

Das Haus Nr 1689 Steinweg enthaltend 4 Stu
ben 2 Kammern Speisekammer Küche Keller Stal
iung zu 2 auch 4 Pferden und Zubehör ist an eine ho
nette Familie zum Allcinbewohmn zu vermiethen

Desgleichen in meinem Wohnhause Nr 1704 da
selbst 3 tapezirte Stuben 3 Kammern Küche Spei
sekammer sämmtlich in einer Fronte gelegen Mitge
brauch des Waschhauses des großen Gartens zur Er
holung auf Verlangen auch Stallung zu 4 Pferden und
Wagenremise vorzüglich zu einer bequemen und freund
lichen Sommerwohnung sich eignend können zu jeder
Zeit bezogen werden I A N erckel l

In Nr 276 auf dem Sandberge ist eine Wohnung
bestehend in 2 Stuben und Kammer nebst Zubehör auf

Ostern zu vermiethen Brecht
Die obere Etage in dem Hause Nr 443 am kleine

Berlin bestehend aus drey Stuben nebst Kammern
Küche Bodenraum und Keller ist von Ostern an eine
stille Familie zu vermiethen

Auch ist daselbst in der untern Etage eine Stube
und Kammer mit Meubles an einen oder zwey Herren
zu vermiethen

Zwey austapezirte Stuben nebst Kammern einer
Küche Keller und Feuerungsgelaß ist zu Ostern wo mög
lich an eine kinderlose Familie zu vermischen Märker
straße Nr 447

Eine recht freundliche Stube nebst 2 Kammern ist
an eine kinderlose Familie künftige Ostern zu vermiethen
es kann auf Verlangen ein Theil des Gartens dazu ah
gelassen werden a m Schulberg Nr 143

Zn der großen Klausstraße Nr 882 sind 2 Stu
ben nebst Zubehör auf Ostern an eine stille Familie zu
vermiethen

Eine Familienwohnung ist von Ostern dieses Jahres
zu vermiethen kleiner Schlamm Nr 972
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Auf dem kleinen Berlin Nr 414 ist zu Ostern eine

Wohnung bestehend aus 2 austapezirten Stuben drey
Kammern Küche Feuerungsgelaß Keller Mitge
brauch des Waschhauses c an eine stille Familie zu ver
Miethen

Am großen Berlin suk I Ir 422 ist ein Logis be
stehend in Stube 2 Kammern zu verschließenden Vor
saal Ostern d I an eine stille Familie zu vermischen

Zn der großen Brauhausgasse Nr 364 ist eine
Stube Kammer Küche Feuerungsgelaß Mitgebrauch
des Kellers v on jetzt an zu vermischen

Zwey Logis sind zu vermiethen in der Schmeerstraße

Nr 7 10
Im Hause Nr 9SS auf dem großen Schlamm sind

in der Belle Etage einige Stuben an einzelne Personm
zu vermiethen

Äüfdem kleinen Schlamm in Nr 969 ist die untere
und mittlere Etage jede bestehend aus zwey Stuben nebst
Kammern und Feuerungsgelaß auch zwey Küchen ein
zeln oder zusammen künftige Ostern zu vermiethen

Auch ist in Nr 986 Dachritzgasse eine Stube und
Kammer Küche nebst Bodenkammer künftige Ostern zu
mrm iechen

Zwey Familienlogis an stille Familien sind zu ver
miethen im Hause Nr 1032 am Domplatz

In meinem Hause kleine Ulrichsstraße Nr 1020 ist
zu Ostern zu vermiethen

die 2te Etage des Vorderhauses aus vier tapezirten
Stuben Kammer und Küche mit zwey Kammern
nebst eignen Böden und Keller

die Iste Etage des Hinterhauses aus 2 Stuben eine
tapezirt zwey Kammern Küche mit Kammer
nebst eignem Boden und Keller auch einzeln Stube
Küche und zwey Kammern und Stube und Kam
mer zu vermiethen

Stengel Maurermeister
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Gasthof Verpachtung

Veränderungshalber bin ich gesonnen meine Gast
Wirthschaft an einen soliden Abnehmer auf mehrere Jahr

zu übertragen Joh Gorrlieb Rarsch
Sattlermeister auf dem Steinwege

Zwey Stuben nebst Kammern und Bodenraum sind

zu vermiethen Rarsch
Vcränderungshalber ist das Logis welches der Stell

machermeisier Keil vier Jahre bewohnt hat auf künftige

Ostern z u vermiethen Ratsch
In meinem dem vormaligen Schimmelpfen

nigschen Hause ist ein Theil der obern Etage die bis
her der Herr Po izey,Secretair Siegert bewohnt be
stehend aus 4 Stuben 4 Kammern und andern Zube
hör von Ostern d I ab zu vermiethen

Halle den 9 Januar 1833
L Rüprecht Kaufm ann

In Nr 820 am Markte sind mehrere Stuben
Kammern un d Küchen an stille Familien zu v ermiethen

In Nr 794 auf dem Trödel ist eine große Stube
nebst 3 Kammern eins Treppe hoch von Ostern ab zu

Vermieth en
In meinem Hause ist die Etage zwey Treppen hoch

von Ostern an zu vermiethen
Uhrmacher Pfl ug

Nr 703 in der Schmeerstraße ist dle erste Etage im
Vorderhause bestehend aus 2 Stuben 3 Kammern
Küche und allem andern Zubehör im Hinterhause eine
Stube und Kammer so auch ein ganz trockner Keller zu
vermiethen Der Keller kann gleich benutzt werden

L Riemer
Das auf dem Neumarkt in der Fleischergasse unter

Nr 1148 belegene Haus mit mehreren Stuben Kam
wern Küche und Zubehör ist zu vermiethen und das
Nähere darüber in der großen Ulrichsstraße Nr 1t zu

orfragen
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Logisvermiethung
Zu Ostern d I ist in der kleinen Ulrichsstraße in

dem neben dem Gasthofe zu den 3 Königen belegenen
Kornschen Hause das bis dahin von dem Herrn Plötz
bewohnte Logis in der zweyten Etage enthallend 4Stu
ben mehrere Kammern 2 Küchen Feuerungsgelaß
erforderlichen Falls auch Stallung zu 2 Pferden im
Ganzen oder auch getheilt aufs Neue zu vermischen
Die Bedingungen hierüber sind zu erfragen in der Tuch
handlung vonA R Rorn große lrichsstraßeNr

In meinem in der Brüderstraße Nr 221 belegenen
Hause ist die obere Etage bestehend in drey Stuben
fünf Kammern nebst Kochstube und Keller Holz und
Torfgelaß Mirgebrauch des Bodens und Waschhauses
Brunnen und Saalwassers zu vermiethen

Desgleichen ist die mittelste Etage bestehend in
fünf Stuben zwey Kammern ein Alkoven Küche
Speisekammer und Keller Mitgebrauch des Bodens
Waschhauses Röhr und Brunnenwassers zu vermie
then und beyde zu Ostern zu beziehen

rerschman n
Am alten Markt Nr ist ein Logis bestehend

auS fünf Stuben mehreren Kammern Küche Keller
und Mitgebrauch des Waschhauses von Ostern an zu
vermiethen auch kann Stallung zu zwey Pferden abge

lassen werden Brau stIn dem in der Kutschgasse sud 441 belegenen
Awargschen Hause ist im Vorderhause die Parterre
Wohnung in dem Seitengebäude Stube und Stuben
kammer nebst Feuerungsgelaß und im Hofe ein Pferde
fiall zu vier Pferden nebst einem sehr geräumigen Torf
platz mit Spalieren zu vermiethen und kann zu Ostern
bezogen werden der Pferdestall und Torfplatz kann so
gleich benutzt und gemiethet werden Wer darauf re
flcctirt melde sich bey dem Wirth des Grundstücks wo
das Weitere zu erfragen ist

Auf dem großen Schlamm Nr SSS ist ein großer
trockner Keller zu vermiethen
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Ich beehre mich ergebenst anzuzeigen daß von jetzt

an alle Sonntage Gesellschaftstag und Unterhaltungs
musik in meinem Wintergarten statt findet zugleich be
merke ich daß bey zu kalter trüber Witterung die Fen
ster mit Laden zugesetzt die Localität hingegen gut geheizt
und erleuchtet seyn wird Noch erlaube ich mir zu be
merken daß das zu zahlende Entree von 2Z Sgr nur
von Herren gezahlt wird A rvilke

Auf Verlangen mehrerer Familien fühle ich mich
veranlaßt künftigen Sonntag den 13 Januar einen
Ball zu veranstalten wozu ich hiermit ergebenst einlade
Für gute Musik und Aufwartung werde ich bestens sorgen

F Rünaß Gastgeber zu Holleb en
Sonntag den 13 Januar ist Gesellschaflstag mit

Tanzmusik wozu ergebenst einladet der Bäckermeister und

Schenkwirth Sieg felö in Trotha
Mittwochs und Sonnabends fährt mein schon be

kannteS Personenfuhrwerk von Halle nach Magdeburg
Rermb a ch im Gasthof zum go ldnen Ring

Es ist fast täglich Gelegenheit nach Leipzig und zu
rück doch nicht ä Tour zu 16 Sgr da in meinem
Fuhrwerk nicht ein Jeder aufgenommen wird und nur
durch den Fuhrpreis das Fuhrwerk fortbesteht und ich
muß Zeden wissen wer bey mir fahren will

Lie brecht
Keisegelegenheir Es ist alle Woche zwey Mal

meistentheils Dienstags und Freytags Gelegenheit nach
Naumburg hin und wieder zurück zu fahren beym Lohn
fuhrmann Ecker r in der großen Klausstraße Nr 869

ES fährt außer der Messe fortwährend Dienstag
Donnerstag und Sonnabend eine ganz verdeckte zweyspän
nige Chaise aus dem Gasthofe zum schwarzen Bär nach

Leipzig hin un d zurück
Den 14 oder 16 Januar ist Gelegenheit nach Berlin

zu fahren so wie auch alle Woche Gelegenheit dahin ist
Schaaf Rannische Straße
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